
SORGENDE GEMEINDE WERDEN 

Angestoßen durch den Siebten Altenbericht der 
Bundesregierung hat die EAfA 2017 das Projekt 

„Sorgende Gemeinde werden“ gestartet. Sie hat zu 
einem Symposium eingeladen und Materialien 

veröffentlicht. Für 2018/19 sind regionale 
Kooperationsveranstaltungen geplant.

                       
ALLE VERANSTALTUNGEN 

AUF EINEN BLICK:

Altern in Gemeinschaft?!
Impulse für mehr Zusammenhalt

5. Juni 2018 · Erfurt

Treffe, schwätze ... schaffe –
wie wir für „Sorgende Gemeinden“ sorgen

27. September 2018 · Frankfurt/Main

Alt, Älter, noch Älter! 
Neue Perspektiven im hohen Alter

19. Oktober 2018, Pforzheim

GemeindeRäume – neu denken
21. März 2019, Hamburg

Begegnung der 
Generationen

Netzwerke 
knüpfen

Nachbarschaft 
gestalten

Position
beziehen

Evangelische Erwachsenen- 
und Familienbildung in Baden

Amt für Gemeindedienst
in der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

ALT, ÄLTER, NOCH ÄLTER!
Neue Perspektiven im hohen Alter

Termin: 
 Freitag, 19. Oktober 2018
 9.30 – 16.00 Uhr

Ort: 
 Evangelische Thomasgemeinde
 Karl-Bührer-Straße 5
 75177 Pforzheim

Leitung:
 Annegret Trübenbach-Klie, 
 Seniorenbildung, Evangelische 
 Erwachsenen- und Familienbildung in Baden
 Bettina Hertel, 
 Evangelische Senioren Württemberg, LAGES

Anmeldung: 
 Landesstelle für Evangelische Erwachsenen- 
 und Familienbildung in Baden, 
 0721 9175-340
 eeb-baden@ekiba.de
 www.seniorenbildung-baden.de

Anmeldeschluss: 6. Oktober 2018

Teilnahmegebühr: 15,– Euro

ALT, ÄLTER, NOCH ÄLTER!
Neue Perspektiven im hohen Alter

Fachtag 
der evangelischen Kirchen 

Süddeutschlands
Pforzheim, Thomasgemeinde
Freitag, 19. Oktober 2018

Sorgende Gemeinde werden



ALT, ÄLTER, NOCH ÄLTER! - 
Neue Perspektiven im hohen Alter

Fachtag der evangelischen Kirchen 
Süddeutschlands

Das hohe Alter gewinnt an Bedeutung. Wie gestal-
tet sich Beteiligung, Mitwirkung und Sinnfindung in 
dieser Lebensphase? Diese verlängerte Lebenszeit 
bringt neue Perspektiven mit sich. Gleichzeitig ist 
das höchste Alter von der Auseinandersetzung mit 
Krankheit und Verletzlichkeit geprägt.

Wie also lebt es sich heute im „hohen/höchsten 
Alter“? Welche Möglichkeiten liegen in diesen Le-
bensjahren, welche Fragen verbinden sich damit? 
Und nicht zuletzt: Über was sollten wir nicht nur 
nachdenken, sondern wo ist dringend Veränderung 
und Gestaltung geboten? 

Wir freuen uns, bei diesem Fachtag mit Prof. Dr. 
Andreas Kruse (Vorsitzender der Kommission zum 
siebten Altenbericht der Bundesregierung) einen aus-
gewiesenen Experten zu diesem Thema begrüßen zu 
können. Auch Menschen im hohen Alter selbst und 
Projektinitiator*innen werden zu Wort kommen. In 
vielfältigen Workshops werden die unterschiedlichs-
ten Aspekte dieser Thematik vertieft.

Wir freuen uns, wenn Sie an diesem hoch-spannen-
den „hoch-altrigen“ Tag teilnehmen.

Bis in euer Alter 
bin ich derselbe, und 

ich will euch tragen, bis ihr 
grau werdet.“ Jesaja 46,3

ABLAUF

  9.30 Uhr  Ankommen und Kaffee

10:00 Uhr  Begrüßung
   Prof. Dr. Christoph Schneider-Harpprecht,  
   OKR Ev. Landeskirche in Baden

10.05 Uhr Einführung und Anliegen
   Bettina Hertel, Martina Jakubek, 
   Annegret Trübenbach-Klie

10.15 Uhr Andacht
   Paul Dietrich, Prälat i.R.

10.30 Uhr Podium 
   Interview mit Menschen im 
   hohen Alter und Projekt 
   „Besuch im Anderland“
   Gäste: Paul Dietrich, 
   Wolfgang K. Strobel, N.N.

11.00 Uhr Pause – Musik

11.15 Uhr Vortrag
   „Lebensphase hohes Alter“
   Prof. Dr. Andreas Kruse, Heidelberg

12.15 Uhr Mittagessen

13.15 Uhr Aktuelle Informationen aus
   Baden, Bayern und Württemberg

13.45 Uhr Workshops 
   zur Arbeit mit Älteren

15.30 Uhr Workshopergebnisse

16.00 Uhr Abschluss und Reisesegen

WORKSHOPS

  1. Wir sind Nachbarn: 
  Gute Zeiten, schlechte Zeiten?
  Ulla Reyle, Gerontologin, Stellv. Vorsitzende LAGES
  
  2. Bildung und Begegnung für 
  Menschen 80plus – neue Erkenntnisse
  Petra Kümmel, Gerontologin, Treffpunkt 50+ Stuttgart  
  Karin Sauer,  Evang. Erwachsenen-und 
  Familienbildung Baden

  3. Seelsorge bei 
  Menschen im hohen Alter
  Johannes Bröckel,  AltenPflegeHeimSeelsorge, 
  Ev. Landeskirche Württemberg; 
  Cornelia Reusch, Konvent AltenPflegeHeimSeelsorge 
  in Württemberg

  4. Vom Sterben zum Leben finden
  Isabell Rössler,
  Diakonisches Werk Württemberg, LAGES
  Annegret Trübenbach-Klie, Evang. Erwachsenen-und 
  Familienbildung Baden

  5. Das vierte Lebensalter –
  Was Frauen im Alter stark macht!
  Saskia Ulmer, Evang. Frauen in Württemberg
  Eva Zimmermann, Evang. Frauen in Baden

  6. Neue Begegnungsmöglichkeiten 
  zwischen Jung und Alt im 
  kirchlichen Kontext 
  Miriam Fehmann, Lehramt Gerontologie, Heidelberg

  7. Tourismus – Kreuzfahrt und Co. 
  Sozialraum Kreuzfahrtschiff
  Ingrid Knöll-Herde, Seelsorge im Alter, 
  Ev. Landeskirche in Baden

  8. Soziale Netzwerke im Quartier
  Martina Jakubek, Alters- und Generationenarbeit, 
  Ev. Landeskirche Bayern


